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«Es gibt tatsächlich eine Menge <Opium>, mit dem man sich
kritisch auseinandersetzen muss, und dies beileibe nicht nur in
den Religionen. Aber diese Kritik darf nicht so angelegt werden,
dass sie den (Seufzer der Bedrängtem und die Ethik der Solidarität,

die sich in religiösen Begriffen ausdrückt, abwertet»
Brigitte Kahl/Jan Rehmann

Was genau ist gut?
(Q Franz Hohler auf den Spuren von Rom 12 97

Am Ende der Konsumspirale
Thomas Gröbly über Konsumkritik und Auswege aus dem Hamsterrad 100
Spiritualität des Gemeinwesens
Brigitte Kahl und Jan Rehmann über Orte, wo sich Religion und Marxismus
treffen 105O
Diskriminierungsschutz ist gelebtes Recht
Monika Stocker stellt Tarek Naguib 3 Fragen 113
Irritation
Wegmarke von Monika Stocker 115

Alltag in... Bern
Kolumne von Salvatore Pitta 116

Rückwärts in die Zukunft
Josef Estermann über das indigene Konzept «Gut leben» 118

Rezensionen
Matthias Hui über «Religionskritik weiter denken», in Argument 299 127
Pia Hollenstein über Widerspruch 62 zu «Care, Krise und Geschlecht» 128


	...

